
Neue Broschüre 

„Verkehrssicherung an 
Baustellen“
Die Broschüre „Verkehrssicherung an Bau-
stellen“ ist neu erschienen. In dieser Bro-
schüre wird detailliert auf die Problematik
der Absicherung von Arbeitsstellen im Ver-
kehrsbereich eingegangen.
• Wer muss sich um das rechtzeitige Vorliegen

einer passenden Anordnung kümmern?
• Welche Qualifikation wird von den Auf-

stellern des Verkehrszeichenplanes sowie
den übrigen Beteiligten verlangt?

• Welche Anforderungen werden an den in
der verkehrsrechtlichen Anordnung be-
nannten Verantwortlichen gestellt?

• Kann ein Regelplan als Verkehrszeichen-
plan genutzt werden?

• Darf vor Ort von der vorhandenen Anord-



nung abgewichen werden?
• Was tun, wenn Änderungen erforderlich

sind?
• Was machen Firmen, die häufiger kurzfris-

tig anberaumte kleine Arbeiten, die sich
nicht wesentlich auf den Verkehr auswir-
ken (z. B. im Rahmen von Zeitverträgen)
ausführen?

Zum Thema Kontrolle und Wartung werden
unter anderem folgende Themen behandelt:
• Wer ist für die Kontrolle und Wartung

zuständig?
• Wie oft muss kontrolliert werden?
• Was passiert, wenn die Verkehrssiche-

rung Mängel aufweist, die zuständige
Firma aber nicht kurzfristig greifbar ist?

In einem eigenen Kapitel werden spezielle
Problemfälle der Baupraxis beschrieben und
Lösungsvorschläge für eben diese Situatio-
nen vorgestellt.

Hier werden z. B. folgende Punkte themati-
siert:
• Arbeitsstellen kürzerer Dauer

- Absicherung durch Leitkegel,
- Absicherung durch ein Sicherungs-

fahrzeug,
- Absicherung durch eine fahrbare Ab-

sperrtafel,
- Sicherheitsabstand zwischen Absperr-

tafel und Arbeitsstelle.

• Ausnahmefall: Arbeitsstelle kürzerer
Dauer während der Dunkelheit.

• Beengte Platzverhältnisse quer zur
Fahrbahn
- Sicherheitsabstand zwischen Arbeits-

und Verkehrsbereich, Platz für Ver-
kehrseinrichtungen,

- Größe des Sicherheitsabstandes,
- Arbeitsbereiche bei unterschiedlichen

Bauzuständen und Bauverfahren,
- Platzbedarf für

- den Arbeitsbereich,
- Arbeitsmaschinen, -geräte und Fahr-

zeuge,
- einen arbeitenden Menschen
- den Verkehrsbereich.


